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Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Grundschulkinder 2026/27 – 
Grundschulbezirk Königstädten 
 
Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 10.02.2026 
 
Herr Oberbürgermeister Burghardt verlässt den Sitzungssaal aufgrund von Befangenheit. 
 
Frau Stadtverordnete Kropp macht deutlich, dass eine kurze Konzeption für die Übergangsphase, 
die zusammen mit den Eltern und Vertretern der Stadt erarbeitet werden soll, erwartet wird. Des 
Weiteren müsste genügend Personal vorhanden sein. 
 
Frau Stadtverordnete Kropp beantragt eine Sitzungsunterbrechung. 
Es erfolgt eine Sitzungsunterbrechung von 18:32 Uhr bis 18:35 Uhr. 
 
Danach erklärt Herr Stadtverordneter Vogt, dass der vorliegende Antrag zurückgezogen werde, 
wenn folgende Rahmenbedingungen eingehalten werden: Eine Arbeitsgruppe aus Eltern (Hort) 
und Schule soll gebildet werden und ein Konzept erstellt werden. Vor der Sommerpause soll dann 
eine Information an die Stadtverordnetenversammlung erfolgen, mit der über eventuelle 
Konfliktpunkte berichtet und das Konzept zur Kenntnis gegeben wird. Des Weiteren ist für die 
Umsetzungsphase sicherzustellen, dass genügend Personal zur Verfügung steht. Die 
anwesende Schulleitung (Frau Becker und Frau Fuchs) sagt die entsprechende Umsetzung zu. 
 
Beschlusstext: 
 

A. Kenntnisnahme 
Die Stadtverordnetenversammlung (STV) nimmt zur Kenntnis, dass 
 

1. gemäß § 24 Abs. 4 SGB VIII ein gesetzlicher Auftrag besteht, für ein bedarfsgerechtes 
Angebot an Betreuungsplätzen für Schulkinder zu sorgen. 

 

2. gemäß Gesetz zur ganztägigen Förderung von Kindern im Grundschulalter 
(Ganztagsförderungsgesetz – GaFöG) das Angebot für ganztägige Bildung und Betreuung 
an den Rüsselsheimer Grundschulen weiter ausgebaut wird. 

 

3. seit dem Schuljahr 2025/2026 zur vollständigen Umsetzung und Weiterentwicklung des 
Konzepts im Pakt für den Ganztag (PfdG) eine gemeinsame Nutzung von Räumen in der 
Kindertagesstätte Auerbacher Straße durch die Hortgruppen der Kita Auerbacher Straße 
und die schulischen Ganztagsangebote der Grundschule Königstädten erfolgt. 

 

4. eine erforderliche Sanierung des Untergeschosses der Grundschule Königstädten im 
Oktober 2025 abgeschlossen wurde und die Räume (2 Mensaräume, 2 Ganztagsräume, 
1 Ganztagsbüro) der schulischen Nutzung wieder übergeben wurden. 

 
 

5. im Schuljahr 2026/2027 97 schulpflichtige Kinder (Stand: 01.11.2025) im dann ersten 
Schuljahr einen gesetzlichen Betreuungsanspruch haben. 

 

6. im Schuljahr 2025/2026 mit einer Versorgungsquote von 64 % geplant wurde (180 
Betreuungsplätze im schulischen Ganztag und 100 Hortplätze). 
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B. Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dass 
 

1. ab dem Schuljahr 2026/2027 die erforderlichen Betreuungsplätze für Grundschulkinder 
fast ausschließlich mit dem „Pakt für den Ganztag“ an der Grundschule Königstädten zur 
Verfügung gestellt werden. 
 

2. ab Schuljahr 2026/2027 60 Hortplätze der Kita Auerbacher Straße und 20 Hortplätze am 
Standort der Gerhart-Hauptmann-Schule auf Null reduziert und im schulischen 
Ganztagsangebot aufgestockt werden. 
 

3. ein Antrag auf Beendigung der Betriebserlaubnis gestellt, das Gebäude der Kita 
Auerbacher Straße einschließlich Außengelände der Grundschule Königstädten 
zugeordnet und entsprechend umbenannt wird. 
 

4. ab Schuljahr 2027/2028 20 Hortplätze der Kita Kohlseestraße auf Null reduziert und im 
schulischen Ganztagsangebot aufgestockt werden.  
 

5. der städtische Haushalt im Ergebnishaushalt und im Stellenplan für 2027 und 2028 
entsprechend angepasst wird. 
 

6. die hierfür erforderlichen personalrechtlichen, baulichen sowie brandschutztechnischen 
Voraussetzungen geprüft und rechtzeitig geschaffen werden, um eine Umsetzung zum 
Schuljahr 2026/2027 sicherzustellen. 
 

7. die notwendigen vertraglichen Regelungen getroffen werden, insbesondere zur 
Überleitung der Kinder vom Hort in das Ganztagsangebot sowie zu den damit 
verbundenen organisatorischen Anpassungen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig, 13 Ja-Stimmen 
 
 
 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 10.02.2026 




